
Sitzungsprotokoll der 2. ordentlichen Sitzung des Studierendenparlaments 

/studentischen Konvents 

vom 02.12.010 

 

Protokollant: Maximilian Jacobi 

 

Beginn: 20.00, Ende: 00.15 

 

 Anwesende Mitglieder: Florian Romanowski, Johannes, Teresa, Christian, Benedikt, 

Klaus (siehe Stimmrechtsübertragung), Sebastian, Monika, Lisa, Max, Helena, 

Hannah, Lena, Julia, Adrian, Nicole, Robin 

 Stimmrechtsübertragungen:  

Florian Beckert auf Johannes Geigenberger 

Karoline Oberländer auf Klaus Kerschensteiner 

Bettina Reindl auf Florian Romanowski 

David Hartmann auf Lena Michelsen 

 

Zur Frage des nächsten Protokollanten 

 

Johannes Geigenberger schlägt vor, eine Stelle zur Protokollführung einzuführen. 

Christian Völker wird das Protokoll nächste Sitzung übernehmen. 

Teresa Winderl merkt an, dass zur nächsten Sitzung die Zeit in s.t. oder c.t. angegeben 

werden sollte. 

 allgemeine Zustimmung 

 

 

 

TOP 1: Verabschiedung Protokoll und Tagesordnungsvorschlag 

 

Verabschiedung der Tagesordnung 

 

Robin Lucke stellt Antrag (Kopier und Scanner) der GHG als Punkt 8 in die TO ein. 

Christian Völker stellt Antrag, den Punkt 6 vor den Punkt 3 zu stellen. 

 Antrag wird angenommen 

 

 

Verabschiedung des letzten Protokolls 

 

Florian Romanowski und Florian Beckert sollen im nachfolgenden Protokoll gesondert 

mit Nachnamen gekennzeichnet werden. 

Florian R. möchte berichtigt sehen, dass er zur letzten Sitzung nicht verspätet kam. 

Der Name der Fakultät für Informatik und Mathematik wird zu FIM berichtigt. 

Publikum schlägt vor, die Anträge online zu stellen. 

Christian Völker schlägt eine Änderung der Bezeichnungen für Winter- und 

Sommersemester vor. (Diese sind nun SoSe/WS) 

 

Abstimmung: 21 Ja (erfolgreich verabschiedet) 

 

 

 



TOP 2: Haushalts-/Finanzplan der Studierendenvertretung 

 

 Haushaltsplan 2010/2011 

 

Arne Schneider vom AStA stellt diesen vor. 

 

Ausgaben 

 

Druck-und Papierkosten 

Christian V. hinterfragt die hohen Kosten und plädiert für Einsparungen. 

Arne S. gibt an, sich bei der Kalkulation an den HH von 2007/08/09 orientiert zu 

haben. Im Haushaltsjahr 2009/10 habe es weniger Veranstaltungen und somit weniger 

Kosten gegeben. Der jetzige AStA habe jedoch eine umfangreichere Planung und 

benötige, vor allem im Bezug auf eine Verbesserung der Außenwirkung, mehr Gelder. 

Bei einer Festlegung dieses Postens auf beispielsweise 1500 Euro, wäre der AStA 

daran gebunden und in seiner Handlungsreichweite eingeschränkt. 

 

Helena Bennett bittet den Konvent um Vertrauen im Umgang mit den nötigen Geldern 

und ermuntert zur allgemeinen Mithilfe im AStA. 

 

Johannes Geigenberger fragt, ob man den Restbetrag spenden könnte. 

 

Christian V. fragt, ob man Rücklagen bilden könnte. 

 

Lisa S. verneint dies. 

 

 

Diskussion über die weiteren Einzelpunkte des Finanzplans. 

 

Abstimmung über den Gesamthaushalt 

 

Ja    15     Nein 3      Enthaltungen 3 

Der Gesamthaushalt wurde damit verabschiedet. 

 

 

TOP 3: Neuwahl der Gleichstellungsbeauftragten 

 

Anna-Lena  Punken trat von ihrem Posten zurück. 

 

Die Kandidatinnen, Julia Stöberl (3. Semester Staatswissenschaften und 1. Semester Jura) und 

Johanna Höfna (5. Semester Jura) stellen sich vor. 

 

Wahl: 

 

Julia S.   12          Johanna H.   9 

Julia Stöberl ist damit neue Gleichstellungsbeauftragte des Studierendenparlaments. 

 

 

 

 

 



TOP 4: Anträge 

 

1. SDS: „Befreiungstatbestände Studiengebühren“ 

 

 Vorstellung und Diskussion über den Antrag 

 

GO-Antrag auf AK-Bildung und Vertagung des Antrages 

 

Ja     9           Nein  12  

Der GO-Antrag wird abgelehnt. 

 

Der Antrag wird weiter behandelt. 

 

Helena B. stellt GO-Antrag auf gesonderte Abstimmung der Befreiungstatbestände. 

Kai H. (Antragssteller) nimmt dies an. 

 

 

a. Debatte über die Abschaffung des  Befreiungstatbestandes für Stipendiaten 

 

 

Abstimmung 

 

Namentliche Abstimmung                   Geheime Abstimmung 

5 dafür                                                 4 dafür 

 

Beide Verfahren kommen nicht zur Anwendung. 

 

Abstimmung über die Abschaffung des  Befreiungstatbestandes für Stipendiaten 

 

Ja   8        Nein  11        Enthaltungen  2 

Der 1. Änderungsantrag wird abgelehnt. 

 

b. Debatte über die Abschaffung der 5%-Klausel 

 

 

Abstimmung über die Abschaffung des Befreiungstatbestandes für die 5%-Besten 

 

Ja   11       Nein  10         Enthaltung 0 

Der 2. Änderungsantrag wird angenommen 

 

c. Debatte über die Abschaffung des Befreiungstatbestandes für die Studierendenvertretung 

 

 Diskussion. 

 Christian V. stellt den GO-Antrag auf sofortige Abstimmung des Antrages, wobei die 

drei Befreiungstatbestände als Änderungsvorschläge verstanden werden. 

 Der GO Antrag wird angenommen 

 

 

 

 

 



Abstimmung  über Gesamtantrag 

 

Ja   2     Nein   14       Enthaltungen  5 

 

Der Antrag ist damit abgelehnt. 

 

 Christian V. stellt den  Antrag auf Einsetzung eines AKs zur weiteren Befassung mit 

dem Thema. 

 

Abstimmung 

 

Ja    19    Nein    0       Enthaltungen  2 

Antrag wird angenommen. 

 

 

Es findet eine fünfminütige Pause statt. 

Fortsetzung der Sitzung. Vorschlag von Helena, den Antrag von Julia und Helena auf der TO 

nach hinten zu verschieben, um zu gewährleisten, dass er ausreichend diskutiert werden kann. 

Vorschlag wird angenommen. 

 

2. Antrag der GHG bezüglich der Ausstattung der Kopierer mit Recyclingpapier 

 

 Vorstellung und Diskussion des Antrages. 

 

Abstimmung zum Antrag über die Verwendung von Recyclingpapier in Kopierern. 

 

Ja    21      Nein  0       Enthaltung  0 

Der Antrag wird angenommen. 

 

 

3.  Antrag der GHG bezüglich einer Ausarbeitung neuer Kriterien für Verträge mit 

Kopierfirmen. 

Vorstellung des Antrages. 

 

Abstimmung zum Antrag bezüglich einer Ausarbeitung neuer Kriterien für Verträge mit 

Kopierfirmen. 

 

Ja     21      Nein   0     Enthaltung   0 

Der Antrag ist angenommen.  

 

4.LHG Antrag bezüglich einer Onlinestellung von Veranstaltungen 

 

 Vorstellung und Diskussion des Antrags 

 Florian R. formuliert Antrag um: „Es soll die Zusatzmöglichkeit geschaffen werden, 

Veranstaltungen live auf die Ilias-Plattform zu streamen. Die Raumplanung bleibt 

davon unbenommen.“ 

 

Abstimmung Antrag Streaming von Veranstaltungen 

 

Ja   21     Nein  0       Enthaltungen  0 

Der Antrag wird angenommen. 



 

 

Robin Lucke stellt Antrag auf Vertagung der Sitzung auf nächsten Dienstag. 

 

Abstimmung 

 

Ja    18        Nein  2       Enthaltung   0 

 

Sitzung wird vertagt. 

 

Ende des Protokolls 

 


